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GepöckelleS SchVet-ene- nc - Kxoaitnitf.tZTragödie zur See.

4 . Leute schwer verwundet.
Die Bundesregierung

Anscheincild mit der Handcls-Politi- k Cnba's nicht

ganz zusricdcn.
1

Roosevelt in Mobile Ala., gefeiert Verstärkung der Küsten - Artillerie
verlangt. 700 Eisenbahnwagen in Wiscongn beschlagnahmt.

Krieg der Syrier in New Jork. Der Gouverneur von

Missouri ausgeräuchert. Fleisch-Jnspektio- n.

ö Ml
37 nd SV Vüd De!awre Otr.
Der beliebteste und bestanö--

gestattete Tanzsaal in
der Stadt.

i

HavVtanartter für alle vet,
scheu Vereine.

Club uub VersawngSziu-e- r
zu mahigen Preise
,u venniethem.

Verstärkung der Küsten
Artillerie.

' W ashin st o n, 23. Okt. &tlxt
tär Taft beabsichtigt dem Kongresse eine
Vermehrung der ArtillerieMannschaf- -

ten vorzuschlagen, damit die Küstenbe- -

festigungen in genügender Weise befetzt

werden können.

Täglicher Marktdertcht.

Vtesmartt.
JndwurpolU Uitto VKMlt, 2t. Oktbr.

Rindvieh.
TetvShIre bis pnma Srport

Stiere. 1300 1500 Pfd...... ka 25--6 1 0

Mäßige biö miLlere Mort
Stiere, 13001 Vfd....... 4 65 --5 25

Gute m prima Schlächter Stiert,
11501250 Pfd 4 6-5- 35

Gewöhnliche Sttae, 11,50 bis
1,250 Pfund 4 25- -4 75

Oute biS gvShlie Feedtxg

Stiere 3 75--4 00

Sbige bis gute Feeding ttere,
SOO 1000 Pfd................. 3 3 75

Sute EtockerS - 2 603 75

Leichte Stocke 200--3 50

Gute li gewählte Rindn........ 8 854 60

RUtlere biS gute Rwder.......... 3 60--3 75

Gewöhnliche Bind. ............... 2 608 35

Gute b gemLHUe ühs... .... 8 254 00

Mittlere Kühe. 2 75- -8 0J
Gewöhnliche alte ühe... ......... 1252 75

Gute Kühe llntalb.. .........
.

80 XZO

Gewöhnliche Küh mit als kSO 25

Geszählte Wer ... 00--7 00

Schwere älö.. . .. 3 506 00

Vrirna bis fanch (Eftcrt LutS
Süllen. 8 40--3 65

Gmohnliche bis gute Lullen...... S 003 25

Gewöhnliche Lull................ 2 252 75

.v ch l n .
Gute ti gewählte schwere..... 15 255 40

Gemischte und schwere Paöwg. S 20--5 80

Gute bis gewählte leichte . 5 205 80

Gewöhnliche leichte................ 5 005 15

Sute PigS 4 60--4 90

Leichte PigS ...'. 3 00--4 25

LioughS - 4 60--4 83

Schafe.

Fancy Pig J20.OO; are Ceex 113.50; Fam,
f19.00: Sbort eitet fis.n r- -t

115.60. 1

Gedörrtes Ridett . r.(. .
Sets, 12c; ußenseiZe SZe.' Jnf. 161;
Aiwfcyu lOC.

Schmalz in Tierce --1. Qual. 9Zez 2.
Qualität 9Ze; 8. Qualität 8c.

Würfle Geräuchert, Lrstrsurfi 81c.
Frankfurter 7c; Bologna in Darme 5c. in

uch 5KC

OtPCCtU.
JndianaxsliS affeePreife:
versöhn!. biS guter 10 12c; prwa l'J (t

wSHUer 14 16c ; Fanq 82 83c, Colt
Vello 18 biS 22c, Java 23 32c.

JnPacketm:
riofa 4.25. Lionkli.25. Jersey 4 28z

Caracas fl4.S5, Dillroorth'I 113 60, DÄch
Java Llend kl?.60, Climax Java Blend,
tz!4-i6-

, Ourico kl..25.
Zucker Domtnoe 7.42c; StüSuSS27

pulverifirter S.37e; MX puloerifirt 6 Wc,
fetner granulirter 5.12c; Sude 5.48c; &rn
fectioners' A 5.02c; Ridgewood S 4.77c; phö,
ntjH 4.67c; Tnrpire 4.62c; Jdes! Cri
Solde E 4.57c; Windsor Srtra 4.L2rj
Ridgevood C i.iic ; gelber 5.37t; 15 t
btx 4.3 '.

Essig-- Mal, (40 Gr. Tefl), Faß, 9--llc t. r
Gallone.

Pickleö 240 im Faß klg; 12M tm Feß
tt: 1200 im Halbfaß $6.00; 00 im s- -,

k5.60.
Stärke Pearl, 8ic, Chanrpio Qlst, 1

8 Pfund Packet 6, Hont, 1 Pfd. PsLere,
4- -5c

Candy 7c; Stangen gemischt 7c; Qto
ttt gemischt 61c; Banner Twist 8c; tuo
Londons 10c; No. 2 Eruun gemischt Sc.

Getrocknete Früchte Aepfel, c da So,
getrocknet, 6c; JohanneSbeere 7c bis 7c;
Cüron .13c biS 14c; Rosinen, 8 Crcr. per
Pfund, 7c, S Erown 7jc, 4 rorrn 7jr f,
menfteie cbi 9c, California RuScalel 7)c.'
Sultan 7jc, importirte Sultan 11c IM Hc
Ealifornia prikosen 8c biS 12c

Reis Carolwa, opf, 4i-6j- c. Jap t
5 je, gebrochener, 3 4c

. Rüffe razil neu 9c biS 10c; FWertk Irr
Viandeln 14; roeichfchalige Randel 16.-Jor-dan

Mandeln 15c; PeanutS Sc biß &!c
geröstete 7c bis 8c; Gnglifch Walnüsse

Ottretve
Wetze No. 2 rother 87c,s, 86c von Mühlen; No. h rother 84,

Okttober S7c; Vagenwetze Lftc.

Korn (neues) Ro. 1 weiß 62c Ra. 2
weiß 53c ; No. 3 weiß 53:, o. 4 ccfc,
51c; Ro. 2 weiß gemischt k3:Z No. 8
weiß gemischt 53c; No. 4 weiß eemtst
60jc; No. 2 gelb 63c; No 8 ficB 63;
No. 4 gelb 51c; No. S gemischt 521:;
No. 8 gemischt 52:; No. 4 gratis t t0c ;

Kolben 51c.

Hafer No. 2 weißer 2:; No. S it
S 9. c; No.2 Gemischter !8:; No. isSkk
28e.

Heu No. 1 5Uothh 19.75; o.
2, 19 60.

Oom LSagenS5ar5,.

TtMh Verkaufspreise : 110 00-11- .00.

Klee Verkaufspreise: 16 00 TS.uuv

Welschkorn VerkausSvrette? r och bet
Qualität, 57 618 60c Neues 40 45c.

Hafer geschält 32 85c; , da ehr
k5.50 k9.00 per Tonne. Neuer 28 --40 :

Stroh Preise, je nacZ dem Grad, t

l. 55.0056.00.

Söntereitt.
Rother Kleesamen kS.2 8.60.
Englischer Kleesamen $6.50.
Alshke Kleesamen $.00-6.- 60.

Sllfalfa Kleesamen 58.25 S.00.
Weißer Kleesamen ?3.V0.
Gewählter Timothy 1.80 1.90.
Ordinärer bis guter Timoth? .60 1.75.
Fancy Kenwcky BlaugraS kl.50 1.65.
Blaugras m Chaff 60c.
Englisches Blaugras kl. 45.
Orchard Gras 51.70 1.80.

' Red Top m Chaff75c-Zl- .lv.

Kaffer Korn 75c 51.00.
Amber Zuckerrohr Samen $1.00 1.25.
Weißer Haferfamen 40c
Frühjahrs Gerste $1.25.
Weißes und gelbe Korn $1.00 1.85.
Red Cob Ensilage $1.10 1.25.
Cow Peas $1.75.
Millet $1.20 bis $1.85.
FrühjahrsWeizen $1.40.
Setzzwiebel, weiße, gelbe uno rothe $2.50

per Bushel.

Süß Kartoffel, gelbe Jersey, vermuda,
gelbe Stansemond und südliche Quee Z3.l ptt
Faß: rothe Nansemond $2.75; Lrasilianische
$3.60.

Kartoffeln, frühe 6 Wochen 7Oc per vushel;
ftübe Oh:o 65c per Bushel; frühe Rose 60c per
Bushel; frühe Burbank K0c per Bushel; früh
Hebron 45c per Bushel; Rural Nn? Kork und
Ereen Muntam 40c per Bushel.

Sohle. Xnt
Qühracite (alle Größen) 7.50
Rauchlose Lump 6.26
Rauchlose Lkoveleä . . . ............ 4.75
Rauchlose Mine Run 4.00
CcntneQ....... ................... 6.60
Lloßburg.,,,.,, .............M... 5j50
Jackson 0tjio....M................M...w..M 5.00
mlnlsvcdt. .................... ........ ...m 4.25
Kanawh .......... ....................... 4.25
Raymond Citg.......... ......... 4.25
PutSdutrg............... .......M...M..... 4,25
Hocking Bsuey.......M. ...................... 4.00
Luhrig ..........m....... 4.00
Crßgil ülock,. .., , , , ...' 4.00
Veline Co. Lump .. 4.0C

Saline Co. Nut 8.75
Greene und Sullivan (So, (Lump u.Egg) 8.25
Slack Jackson, PitWurg,W. Lirg.,jß 8.75

0 Indium. m..... ......
EonneWvillt Eoke........ .... .... 6.63
O?en Coke,, ,, ,.,..'.............. 6.0?
luen t Coke ....... ... m. ...... K.0

SxCttcr öcke, ........ ... 60

New York, 23. Oct. Eine
Reise voller Erlebnisse hatte der Holz,
sch'ooner Jda B. Gibson".
' Der Krawall auf dem Schooner
ging los kurz nachdem derselbe von

Norfolk abgesegelt war. DaS Schiff
wurde leck und die Mannschaft mußte

Tag und Nacht an den Pumpen ar
beiten.

Sie hatte dazu keine Lust, wurde
aber durch den Kapitän und Maat dazu
gezwungen. Die Mannschaft wollte,

das Schiff solle einen Hafen anlaufen,
jedoch war die5 wahrscheinlich dem Ka
pitän zu kostspielig. Schließlich kam

das Schiff hier an.
Heute zu früher Morgenstunde wur-de- n

der Kapitän, der Maat. und Koch,

als sie ihr Hotel verließen von wüthen
den Leuten der Bemannung angegrif.
fen. Capt. Bradley wurde im Gesicht

verwundet, er gab aber rasch dem

Koch Corderey Befehl auf das Schiff
zu gehen und Niemand auf dasselbe zu

lassen.
Dies geschah. Corderey stellte sich

mit einem Gewehre auf dem Schiffe
auf und schoß 3 Polizisten, welche den

Krawall untersuchen sollten und zu
diesem Zwecke, auf das Schiff kommen

wollten, in die Beine.
Schließlich erschien Kapitän Bradley

und theilte feinem Getreuen Corderey
mit, daß der Belagerungszustand auf
gehoben fei. Auf. höheren Befehl
streckte Corderey' bereitwillig die Was
fen. Die Polizei nahm Kapitän und
Koch in Obhut.

Familientragödie.
Mountain Home, Ark., 23.

Oct. ES lief hier die Nachricht ein.
daß Frau JameS Russell, die im öst

lichen Theile von Buster County lebte,
von ihrem Manne erschossen worden

sei. Letzterer soll sich später in selbst

mörderischer Absicht tödtlich verwundet

haben.

Jerry Simpson, t
V ichita. Kans. 23. Oct. Kon-greßma- nn

Jerry Simpson starb heute
Morgen um 6.05 Uhr in Folge des

Reißens der Herzschlagader. Er war
bereits seit einem Jahre leidend. Vor
6 Monaten konsultirte er einen Spe
zialisten in Chicago, doch erklärte der

selbe seinen Fall sür hoffnungslos, v

Bankkrach

Bringt arme Leute um ihre Er
sparnisse.

New York. 23. Oct. Staats.
Bankprüfer Bredendurgh

.
schloß die

Privatbank von Michael Lukanowttz in

Passate, nachdem er festgestellt hatte,
daß die Bücher ein Manco von $125,.
000 auswiesen. Lukanowitz- - ist ver

schwunden. Eine Zweigbank, die er in
Boonton betrieb, ist ebenfalls auf An

ordnung des Bankprüfers geschlossen

worden. Die Aktiva der Bank bestan

den in Einlagen von etwa 20.000
Slovaken, Ungarn und Polen, die

Lukanowitz ihre Ersparnisse anvertraut
hatten. Als bekannt wurde, daß die

Bank geschlossen worden sei, häuften
fich Tausende von Depositoren vor der

selben an, die in allen erdenklichen Ton
arten ihr Geld forderten.

Der Bankprüfer, der daS vorausge
sehen, hatte kurz, ehe, er die Thüren
schloß, die Polizei verständigt, welche

von dem. Gebäude Besitz ergriff und
Gewaltthätigkeiten der armen Betro
genen verhinderte. Viele, darunter
nahezu der größte Theil der slavischen

Mädchen in den Seidenwebereien, ha- -

den ihre Ersparnisse von Jahren, die

sie dieser Bank anvertraut hatten, ein
gebüßt. Mao erwartete Lukanowitz

in seiner ZweigOffice in Boonton zu

treffen, doch war er bereits grflohen,

als die Polizei die Bank betrat.

Schisssnachrichten.

New York: MinneapoliS" von Lon
von; .Statendam" von Rotter
dam und Boulogne; Flnland"

, von Antwerpen.
London: Minnetonka" von NewYork.
Moville: Jurnessia" von New York

nach Glasgow.
Dover: Kroonland" von New York

nach Antwerpen. ' .

V

Diensteifrig. Herr: Also
hast Du Dich über die Kellerlokalita-'te- n

bereits orientirt? Jetzt werd ich

Dir zeigen, in. welchen Fassern der
Rheinwein, in welchen der Mosel "

Diener (rasch): O, das weiß ich

schon!"

Cuba's Handelsverträge.
Washington, 23. Ort. Aus

bester Quelle verlautet, daß die Bun
deZregierung, obgleich überzeugt, der
vorgeschlagene Handels Vertrag mit

Großbritannien fei für Cuba nachthei'
lig, niemals versuchte direkt oder in-dir- ekt

daS Recht Cuba'S in Frage zu

stellen, einen sicheren Vertrag mit Groß
britannien oder irgend einer anderen

Macht in Frage zu ziehen. .

Die hiesige Regierung hat aber Cuba
erklärt, daß nach Abschluß eines solchen

Vertrages die Ver. Staaten außer
Standen sein würden, Cuba weitere

Handelsvortheile zu gewähren.

ReisedeöPrüsidenten.
Mobile, Ala.. 23. Oct. &er

Empfang deS Präsidenten Roosevelt
hier war ein großartiger. Alle

längS der Marsch-rout- e

de5' Präsidenten geschlossen, die

Fahrt ging auch über die Govern
ment'Straße, die ein der schönsten An
blicke im Süden bildet.

Die Dekorationen auf dieser Straße
waren besonders , reich, die Fahrt über
diese Straße, war sehr effektvoll. Der
Schmuck der Sahnen und Guirlanden
war prächtig; Hunderte von Schuttin.
der sangen patriotische Lieder.

Bei dem Präsidenten in derEquipage
saßen Richter JuleS Alford, Vorsitzer

des Comites für Arrangements, Mayor
B. I. Lyons und Col. Edward La
fayette Russell.

Auf dem BunvillePlatz, auf dem die

Rednerbühne errich'et war, drängten
sich die Menschen Kopf an Kopf. Man
glaubt, daß im Augenblicke als der

Pcäsident seine Rede begann 40.000
Menschen versammelt waren.

In seiner Rede sagte der Präsident,
er thue sein Bestes die Vollendung des
Panama-Kanale- S zu beschleunigen, der

für die Golfstaaten von riesigem Vor
theil sein werde.

Um einen solchen Kanal zu schützen,

sei eine starke Flotte nothwendig. Eine
solche könne jedoch nicht im Augenblicke

geschaffen werden, und eS sei noth
wendig, stets eine Anzahl der besten

Schiffe bereit zu habm.
Um 6 Uhr 32 Minuten fuhr der

Präsident nach Montgomery, Ala., ab.

700 Eisenbahnwagen be
s ch l a g n a h'm t.

S u p e r l o r, WiS., 23. Okt. Ueber

700 Wagen der Northern Pacific und
der Great Northern Bahn wurden auf
Befehl deS ÄundeSkreiSrichterS befchlag.

nahmt. Die staatliche Getreideinspek- -

tion hatte Klage erhoben, daß die Ge

bührin für Inspektion deS Getreides

nicht bezahlt worden feien.

S t e ch e r e i e n im syrischen
Viertel.

N e w Y o r k . 23. October. Die
Reserven von drei Polizeiftationen wur-de- n

heute nach dem unteren Stadttheile
geschickt, wo im syrischen Viertel ein

ernster Krawall im Gange zu sein schien.

ES herrschten dort schon längere Zeit
Mißhellkgkeite.n zwischen den Anhän
gern und Gegnern deS Bischofs Hawa
weenie, der bei einer Schießerei in
Brooklyn betheiligt gewesen sein soll.

Bevor eS der Polizei gelang, die

Straße frei zu machen, war ein hal
des Dutzend Syrier durch Messerstiche

s 'verwundet.

Brand im Gouverneurs
g e b a u d e.

I e f f e r f o n City, Mo.. 23.
Oct. Ein Jevir, welches heute Mor
gen um 3 Uhr im Wohngebäude des
Gouverneurs ausbrach, richtete einen

Schaden von $10,000 an. Gouverneur
Folk mußte mit seiner Familie und
Gästen in einem nahegelegenen Hotel
Unterkunft suchen.

Bahngesellschaft ange
klagt.

C l e v e l a n d, O., 23. Oct. Im
Austrage der zwischenstaatlicyen an
delökommission reichte BundeSdiftriktS.
Anwalt Sullivan im Kreiögerlchte 8
Klagen gegen die Pere MarquetteBahn
ein, wett dieselbe 8 Züge laufen ließ,
bei denen nicht die vorgeschriebene

Lustbremsen angebracht waren.

V. E2.
Ü

ligkuHLNkvK

August Roebeler,
Sample und Pool Noom

Die feinsten Weine, LiquSre und Cigarren
und stets ein frisches GlaS Bier.

1201 Madifon Avenue,
Ecke Morris StroSe.

MM halle
801 Süd Delaware Str.

Der beliebteste und bestausgestattete

Tauzsaal
x

ans der Südseite.

Hauptquartier für alle

Deutschen Vereine und Unions
Club und Versammlungszimmer zu

mäßigen Preisen zu vermiethen.

Geo. P. Hämmerte, Gi9emamer- -

John Weber's
...Kneipe...

Südost.Ecke Noble und Market Str.
Stets ein frisches Glas Bier an Zapf.
Feiner Lunch MorgenS und Nachmittags.

Ä

QtaKek!
9 V.

i -- Kaloo I

ei R$$m r4

217 Ost Washington Str.
Ueph?ku57. J

Cine schöne, geräumig Hallt Rest 4
Vereinen, Logen. Sluköu Union 2

g Verfügung.

jfc55J5i555S55555S2Si5'Pi'55?sifc

herman haas
"POPULÄR BAR"

Ft. Wahne Ave. und Neu Jersey St.
Phone neu 6111. r JBal feinste Local auf der NordseUe

DaS berühmte

Michelob Bier
stets an Zapf.

Neue Wirthschaft.
Hiermit, meine Frenuden Und Vekannten zur An

ikize, daß ich unter dem R amen

"TUE PROSPECT"
an der kcke der Wright und Prospekt Etr. ine erste

lasse Wirthschaft r cöffnet habe und Jedermann in
lad mich tn meinem neuen Lokale zu besuchen.

Privat'Zimmer zu VersammlnnaZzweckensür Ler
ine und Sesellschastev. Achtungsvoll

herbmam riije,
801 Prospekt Str.

Jacob Aierdorf's
...Saloon...

No. 885 Massachnsktts Ae. .

Meine Freunde und Bekannten, sowie daS
Publikum im Allgemeinen sind freundlichst
eingeladen, mich in meinem neuen Lokale zu
besuchen.

Feiner Lunch viorgenß und Kachmittgz.

Wrn. Stoeffler
Seil I5!.

No. 202 Nord Noble Straße.
Neu Telephon 2001.

EDWARD A. IIARME1IIII&,

Eigenthümer

Mef m ior
10 Nord Delaware Str.

Neue? Telexhsn 22öS.

&$t. O'Conner und Allen MeTenley,

Schankkellner.

D a S a l t e M i t t e l,
PlttSburg. 23. Oct. Die

Freunde von Ed. G. Cunliffe, welcher
der AdamS Expreß Co. 101,000 stahl
wollen denselben für geisteskrank kla-

ren lassen. Derselbe weigert sich noch

immer anzugeben, wo die noch fehlen
den $10,000 versteckt find.

Fleischinspektion au.ch fü.r
kleine Schlachthäuser.
Washington, 23. October.

Ackerbausecretär Wilson'S neuer Plan,
wonach die SchlachthauSbefitzer für die

Fleischinspektion bezahlen sollen wird,
wie --im AckerbaU'Departement konsta-ti- rt

wird, am 1. November zur Durch
führung kommen. Den Schlachthaus- -

befitzern sollen für die Inspektion Ge

bühren abgefordert werden, welche die

Kosten der Flelschschau decken würden.
Secretär Wilfon scheint überzeugt zu
sein, daß diese Neuerung ohne spezielle

Genehmigung deSCongresseS eingeführt

werden kann. ES soll alSdann die

Fleischinspektion, welche ursprünglich
eingerichtet wurde,' um den Ansorde
rungen auswärtiger Regierungen be-H- ufs

Erleichterung des FleischexportS zu
entsprechen, auch auf die kleinen

SchlachtgeschSfte ausgedehnt werden,
welche nur für den heimischen Markt
liefern. Der Secretär wird vorschla
gen, daß diese kleinen Geschäfte sich zu
sammenthun, so daß ein Inspektor am
selben Tage mehrere derselben besuchen

kann. Sonst würde eS zu koftspielich

werden.

Unabhängige Telephon
Gesellschaften be

kämpfen sich.
Detroit, 23. Octbr. Die von

der Bell Telephone Co. unabhängigen
TelephoN'Gesellschaften liegen sich nicht

nur, wie gestern gemeldet, in Jndiana
polis, sondern auch hier in den Haa
ren. Hier bemühen sich zwei Gruppen
St. Louiser Kapitalisten von der Mis-

souri Lincoln Trust Co. und der Com

monwealth Trust Co. gebildet, Besitz

von der unabhängigen Cooperative
Telephone Co. zu erlangen und der
Kampf ist bereits 'in die Gerichte ge- -

tragen worden.

Anwalt Thatcher von Toledo hat
im Namen der Commonwealth Trust
Co. eine Klage zegen die Cooperative
Co. eingereicht, um dieselbe zu zwin
gen, einen angeblich mit ihm eingegan
genen Contrakt einzuhalten, wonach
das Eigenthum dieser TelephonGesell-scha- ft

der klägerischen Partei überwie-se- n

werden sollte. Richter Swan er

ließ einen vorläufigen Einhaltsbefehl,
um den Verkauf der Gesellschaft an die

Missouri Lincoln Trust Co. zu verhin
dern. Die weitere Verhandlung deS

Falles ist auf den 30. October festge

setzt.

D u n kl'e r F a l l.

B u f f a l o, N. Y.. 23. Octbr.
ElwS Haffa und feine Frau wurden
todt, ein Kostgänger Namens Berliß in
kritischem Zustande, in ihrer Wohnung
aufgefunden. Sie waren durch Ar
senik vergiftet.

Ein Sohn des todten Ehepaares
theilte der Polizei . mit. dasselbe habe
häufig Streit gehabt.

Selbstmord

Eines Naters am Sarge des Sohnes.

N e w Y o r k, 23. Okt. Wahnfi'n
nig vor Schmerz über den Tod seines

Sohnes, der letzte Woche mit Leuchtgas

Selbstmord beging; erschoß sich Her
man Schultz am Sarge desselben, wäh

nd die Lelchenzeremonien' stattfanden.
Frau Schultz und ihre 3 Töchter sie-l- en

ln Ohnmacht. DaS Begräbniß
wurde verschoben; Vater und Sohn
sollen zusammen beigesetzt werden.

Spring LambS .................. 6 25-- 7 25

Gute, biö geroähUe Einjährige 4 76- - 5 00

Gewöhnlich bis gute Ei!Lhrigk 4 00- - 4 50

Su:e biö gewählte Schch 3 75-- 4 50

Ordinäre, biS gute Schaf. 2 60-- 3 50

StoSerS .......... 2 03-- 8 50

vöcke. per 100 Pfv 2 60- - 8 50

Früchte nnd Semttfe.
Früchte.

Aepfel-G- ute ochäpfel Z2.01-3- .60 per

Faß.
Bananen $1.502.00; kleine 1111.50.
Citronen Z5.V0-5- .50 per ifte.

Orangen $3.60 per ifte.

Trauben 1' c bis 18c per Korb.

Pfirsiche $l.0u biS tzl.M per Bushel.

Birnen 7fc-$1- .25 per Bushel.

Pflaumen $2.&0 per Bushel.

G emüs e.

Rothe Rübm L5c per Dutzend Bunches.

California Celerv 85c $1.00 per Lunch.
Oyster Plant 15c per Dutzend.

Kraut 7kc 51.25 per Faß.
Blumenkohl $1.51 per Dutzend.

Korn'c'per Dutzend.
Gurken 2' c per Dutzend.

Salat 0c per Bushel.
Petersilie 15e per Dutzend Lunche.
Zwiebeln 50c 65 per Bushel.

Neuen Kartoffeln i 0c 75c per Bushel.

Süßkartoffeln $3 per Faß, 51.15 per Bu

fhel.
Radiese 10c per Dutzend.

Spinat 75e per Faß.
Tomatoes 75e per Bushel.

OUtttt, Citt UU9 Ottfftfltl.
Händler b --zahle folgend Preise:
Butter Eountty, 14c rttMNh 23 ,

Clgt 21c
Cttt 19. per Dutzend.

Hühner 8Jc Hähne 5, TurkehT 10 12c.

ßftt.
EngroS , VaksusHreifk. Jmpsrtktl

vcheiz!äse SOc per Pfund enchennifche

Lchrsttzerkäse 17c, WiSconftn Cremn 2s

16, New York Eheddary 16e, tixhrfmi
scher imburger 15c. rick 14c.

OcfOldQtttt Sift
Frische Rindfleisch Weuliche Stiert 5

Stiere ? 8 je; hiesig Kinde,

350 iiS WO Vwnd 7c; hiesig 2H 403

bis 650 Pfund 6ie z Z?QH SSO biZ tZO Pfund
5 je; Stier orserviettel 6c. vtta hinter,
viertel 11c, Rind HiUnltel Se, Kind

Lorderviertel 5c. Kuh Lsrderviertel 4ic, Qlh
Hmt erViertel 7c

Frisches Kalbfleisch Wer 10c, tzintr
viertel 13c, Lorderviertel 7e.

Frische Schaffeisch - LäWur per PZLÄ
II je : Schafe öez Schexkel IScz u. kurk
löe.

oitaoomfd l?msk).
iSug Tured Schinken Srfte QualitSt

18--20 Pfundig; 15fob3c; 10--U

Pfund 18 ; Zweite QnalttEt t SO 18 Vftmd

12: ; 15 Pfund 121' z 12 tfci 121c z 10
ykUNd 12jc

Ealifomische Schlnk- n- diZ S tfrad 8c;
9 bt 12 Pfund 8c.

Schultern Gngl. Sund, 18 (tt 20 Pfund
im Durchschnitt, 8 je; 18 fusb Durchschnitt,

9c, 10 biö 12 Pfund 8jc.
Frühftückvpeck later exgttshknred 17je

gewählter Sugar Tured 7ct 67 Pfund nn

DarchschnM 16c ; 8biZS Sftab kn Durch

schnitt 14jc; 10 bi? 12 Pfund ka Durchschnitt

I3jc; 5 Pfand nn Durchschnitt, schmal, 12 je .
S Pfund im Durchschnitt, schmal, 13 je

Speck, Enl. SavShlter, 8 biZ 10 PfuÄ
im Durchschnitt, 14jez 12 b 14 Pfund ta
Durchschnitt, 12c

Speck Klare Seiten, SO bis 40 Pfund im

Durchschnitt, lljc; are Ortt, 20 (tt 80
Pfund, llj:; Klar LeAeZ, UMSO Pfund,
lOzez lS btZ llc; 14 IS PftRd,
12:; are LÄS, 5 Kl 83 Nd, llc;
rIea 12 biZ 18 Pfv-- d lljc; sZ Hal
biZS Pfund. 7Xe


